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1. Beschreibung

Allgemeine Vorbemerkung

Der passive Infrarotmelder DR 355 ist ein Bewegungsmelder zum
Ülberwachen von Innenräumen auf unbefugtes Betreten. Hierbei harr-
delt es sich um eine Falleni:leerwadeung mit einer vorhangförmigen
überwadrungszone.

Der Melder ist auf eine lVand oder auf den Boden gerichtet und er-
f aßt die Hintergrundtemper atur . Tiemperatur ändenrngen, hervor ge-
rufen durch einen die Überwachur-rgszone betretenden Menschen,
wertet er aus.

Der Infrarotmelder DR 355 ist auch für Einbruchmelderarilagen ge-
eignet, die nach VdS-Vorschriften für gewerbliche Risiken r:nd für
Fl;ausrat-Risiken e rrichtet werden.

Die Anerkenrurng vom Verband der Sachversicherer CVdS) erfolgte
unter Nr. G LB3 026.

1.1

L.2 Aufbau

Der passive krfrarotmelder DR 355 ist in einem rechteckigen Kunst-
stoffgehäuse untergebr acht. Das C,ehäuse be inhaltet

o ein Innengehäuse mit dem krfrarotspiegel und der Elektronik

o die Anschlußl<lemmen

den Deckelkontakt

rlnd

die Nocken für Kabelzugentlastung.

Das Eintrittsfenster für die hJrarotstrahlung ist in einen brauren
Rahmen gefaßt und mit einer infrarotdurctrlässigen Foiie abge-
deckt.
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Die Begehtestanzeige (Leuchtdiode) ist von außen nur sichtbar,
wenn sie leuchtet. Sie wird mit Hilfe des eingebauten Alarmryei-
chers auch als Erstmeldekennung verwendet. Für die Ansteuerung
einer separaten, parallelen Alarmanzeige steht ein Identausgang
zur Verfügung.

Ein Deckelkontakt ist vorhanden.

3

Erklänrrg der Elemente :

1 C,ehäuseunterteil

2 Gelauseoberteil

3 Eintrittsfenster für die lnfrarotstratrh:ng
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1-.3 Ar_be4ffeags

Der Reflektor, in dessen Brennpunkt ein pyroelektrischer
Sensor liegt, bildet durch seine Spiegelanordnung in Ver-
bindung mit dem Eintrittsfenster den Überwachungtsbereich
(infrarotempfindliche Zone) .

Die Zone ist vertikal so grespreizt, daß eine einwandfreie
überwachungr bis zu einer maximalen Montagehöhe von 5 m

möglich ist. Horizontal bleibt sj-e dagegen so schmal,
daß nach zehn Metern Abstand erst eine Breite von ca. L,2 m

erreicht wird.

Anderungen der fnfrarot-Strahlungsenerqie werden durch
Anderungen der Umgebungstemperatur verursacht.
llird durch Personen, die den Überwachunqsbereich betreten
oder verlassen, innerhalb einer defi-nierten Zeit die
Strahlungsenerqie geändert, wird dies in eine elektronischen
Schaltung ausqewertet und führt bei Überschreiten eines
Schwellwertes zum Auslösen eines Alarms.
Langsame, umgebungsbedingte Temperaturänderungen über
längrere Zeiträume werden durch die Auswerteelektronik
ausgeglichen.

Der Einsatz mehrerer Melder mit überschneidenden Wirk-
bereichen in einem Raum ist möglich, da die Melder sich
qegenseitig nicht beeinflussen.

Die Dimensionen der Überwachungszone sind nachfolgend
abqrebildet.

1,2m
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Hinweise für die Montage des Infrarotmelders

o Der Melder wird an feste Wänden oder Decken montiert.
Er ist für Aufputzmontage vorgesehen.

o Um eine optimale Empfindlichkeit und hohe Täuchungs-
alarmsicherheit ztJ erreichen, wird die Erfassungszone
so ausgerichtet, daß Heizkörper, öffnungen von Klima-
anlagen, beheizte Fußböden, Fenster mit Sonnen- oder
Scheinwerfereinstrahlung die Erfassung nicht beein-
flussen können.

o Um eine hohe Täuschungsalarmsicherheit zu erreichen
ist es notwendig, daß der Me1der Referenzflächen be-
sitzt; d.h. daß die Detektionszonen (innerhalb der
angegebenen Maße) auf I'Iand-, Decke- oder Bodenf 1ächen

enden müssen.

o An eine Primärleitung können wegen der übersicht-
lichkeit bei der Alarmverfolgung maximal fünf fnfra-
rotmelder DR 355 angeschlossen werden.

o Fenster und Türen von Räumen, in denen Infrarotmelder
montiert werden, sind zusätzlich gegen öffnen zu über-
wachen.

Weitere Hinweise siehe T-Teil 7.
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1.4 Allgemeine Gerätedaten

Cehäuse

Kr:nststoff

Farbe

Oberteil: weiß, ähnlich RAL 9001

Ilnterteil: braun, älu:lich RAL 8025

Abmessungen

Breite: 75 mm
Höhe: 158 mm
Tiefe: 81 mm

Gewicht

ca. 0,3 kg

Umgebungsbedingungen

zulässiger Temperaturbereich 273 K bis 323 K (0 oC bis + 50 oC)

zulässige relative Luftfeuchtigkeit 90 % (DIN 40040)

Schutzart

rP 53 (DrN 40050)

Qualifikation

Anerkerrrung vom Verband der Sachversicherer (VdS) e.V., Köln,
Nr. G 183 026
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27.9927,L507 7

2. Bestelhmfang

Passiver trrfrarotmelder DR 355
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3. Technische Daten

Betriebs spannung

Stromaufnahme

Reichweite

tzv (10 bis 15v)

Ruhestrom 15mA
Alarmstrom 2OmA

ca. 10m mit einer Zonenbreite
von ca. L,2m und Höhe von 5n

Anzahl der Erfassungszonen 1

überwachunqsfläche vorhangartig
ca. 10m lang und 5m hoch

Montagehöhe min. 2m, max. 5n

Alarmausgang Relaiskontakt, potentia-Lfreier
öffner mit Schutzwiderstand
33 ohnr in Serienschaltun€t
Belastung: max. 3Av/ 10OmA

Deckelkontakt Belastung: max- 30V/ 100mA

Transistorausgang max. 80mA (schaltet bei Aus-
für ]dentifizierung ]ösung neqatives Potential )

Alarmhaltezeit ca.4sec.

Begehtestanzeige LED (hinter Transparentfenster)
(bei Alarm Erstmeldekennung)

Anschlußklemmen S chraubanq chlußkl emmert
max. 2 . 5mmz

Temperatur Detektion-Diff. > 20C

HF-Empfindlichkeit unempfindlich gegen Störfelder
> 10Vlm
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4. Bildteil

AnschLußschema des passiven Infrarofuelders DR 3554.1
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4.2 Ansicht des geöffrreten Infrarotmelders DR 355
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